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Messenachlese

M
esse und mehr

m 4. und 5. September 2009 lud 
as Unternehmen Pludra Frank-
urt GmbH erneut zu einer gro-
en Hausmesse nach Celle ein. 
abei reichte das Spektrum von 
ärgen und Urnen über Bestat-
ungsfahrzeuge bis hin zu indivi-
uellem Erinnerungsschmuck, 
nspruchsvollen Trauerpapieren 
nd Dekorationsideen. Den Ab-
chluss der Veranstaltung bildete 
in festlicher Abend in der Celler 
nnenstadt.
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und 1000 Besucher aus 14 europäi-
chen Ländern fanden den Weg nach 
elle, um sich über neue Produkte und 
ienstleistungen zu informieren.

Neu im Sortiment von Pludra sind mit 
otofolie beklebte Creativ-Särge. Das 
pektrum reicht hierbei vom herbst-
ichen Laubwald, über Fußballmotive 
nd Rosen bis hin zu Klaviernoten. Auch 

ndividuell gestaltete Särge mit Bildern, 
ie Trauernde selbst liefern, sind mög-

ich. Voraussetzung ist eine ausreichend 
ohe Qualität der Vorlagen.

Als weitere Neuheit präsentierte Plu-
ra Urnen aus Naturfaserverbundwerk-
toff.

Um Dekorationsmöglichkeiten für 
rauerfeiern ging es am Stand von Via 
ecosa. Das Unternehmen zeigte Bei-
piele für seine verschiedenen Produkt-
inien mit den Titeln „Paradies“, „Poe-
ie“, „Rosenpfad“ und „Edelweiß“. Jede 
roduktlinie umfasst dabei nicht nur Ele-
ente für die Sarg- und Urnengestaltung, 

ondern auch Dekorationstücher, Kata-
alkverkleidungen, Raumdisplays und so-
ar Fußbodenbeläge. Ergänzt wird dies 
och durch Andenkenelemente und Ab-
chieds- und Kondolenzdruck. Die ge-
eigten Beispiele waren mit wiederver-
endbaren Seidenblumen gearbeitet, 
önnen aber mit echten Blumen ergänzt 
der ganz durch diese ersetzt werden, 
etont das Unternehmen. Die Raumde-
orationen seien sehr flexibel einzuset-
en und können auch als Leihdekoration 
erwendet werden.

Das Traditionsunternehmen Rössler 
apier präsentierte in Celle ein umfang-
eiches Sortiment an Trauerpapieren. 
aneben gab es, jeweils aufeinander ab-
estimmt und mit stabilem, stilvollen Pa-
iereinband, Kondolenzbücher, Mappen, 
otoalben und kleine Schmuckkartons.

Individuellen Erinnerungsschmuck 
eigte die Reischauer GmbH mit der Se-
ie „Jewel Concepts“: Hier standen vor 
llem die Möglichkeiten im Vordergrund, 
Frie
eu im Pludra-
ortiment: Särge 
it Fotomotiven.
ekorationsbeispiel von Via Decosa.
ieser Erinnerungsschmuck von Rei-
chauer Jewel Concepts basiert auf Fin-
erabdrücken. (Fotos: Evelin Scheibe)
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den Fingerabdruck eines Verstorbenen 
in Gold oder Silber zu verewigen als Ket-
tenanhänger in unterschiedlichen For-
men oder auch als Ring. Auch der Pfo-
tenabdruck eines Haustieres lässt sich 
so – verkleinert – festhalten. Und selbst 
Kinderzeichnungen oder den Abdruck 
von Babyfüßen setzt Jewel Concepts in 
im wahrsten Sinne des Wortes einzigarti-
ge Schmuckstücke um.

Nach der Hausmesse lud Pludra zu ei-
nem festlichen Abend in den großen Saal 
der Celler Congress Union ein. Die 
knapp 400 Gäste erlebten einen ab-
wechslungsreichen Abend. Neben einem 
großen Buffet, Live-Musik und einem 
Überraschungsunterhaltungsprogramm 
– so war es dem Organisationsteam ge-
lungen, sogar die „Blues Brothers“ nach 
Celle zu holen (zumindest doch täu-
schend ähnliche Doubles) – blieb noch 
ausreichend Gelegenheit für fachliche 
Gespräche. – evi –
u einem festlichen Abend hatten Pludras – Erni, Thomas Marcus und Christian Pludra – 
ach der Hausmesse geladen. (Foto: Kai-Oliver Schwettmann)
eue Buslinie in Cel-
e: Mit eigens einge-
etzten Shuttle-Bus-
en ging es am Ende 
er Hausmesse zum 
estabend in der Cel-
er Congress Union.
eben einem großen Buffet, Live-Musik 
nd einem Überraschungsunterhaltungs-
rogramm blieb noch ausreichend Gele-
enheit für fachliche Gespräche. 

 (Fotos: Evelin Scheibe)


